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Sitzungsvorlage 2022/249 
 

 

Verfasser: 

Ortsverwaltung Eschach, Sonntag, Markus 

Stand: 07.09.2022 

 
 
Beteiligung: 

 
 

Az.  

 

Ortschaftsrat Eschach 20.09.2022 öffentlich 

 

 
 
Fahrzeugbeschaffung Bauhof Eschach 

- Ersatzbeschaffung eines LKW 
- Sachbeschluss 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 

1. Der Ortschaftsrat stimmt der Ersatzbeschaffung eines LKW für den Ortsbauhof Es-
chach mit voraussichtlichen Gesamtkosten in Höhe von 160.000 Euro zu. 
 

2. Die Finanzierung erfolgt über den Auftrag "Ortsbauhof OVE bewegliches Vermögen 
>1000 Euro" (Auftragsnummer 717112590001). Unter dieser Auftragsnummer stehen 
Mittel in Höhe von 20.000 Euro zur Verfügung. Die notwendigen Mittel werden für den 

Haushalt 2023 angemeldet. 
 

3. Die für die eine Ausschreibung und Vergabe noch im Jahr 2022 notwendige außer-

planmäßige Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 160.000 Euro wird durch eine 
entsprechende Reduzierung der Verpflichtungsermächtigung bei Projekt 
7.424101.044.004 (Ringgenburghalle Brandschutz/Fluchtwege) abgedeckt. 

 
 
 

  



Seite 2 von 3 

Sachverhalt: 

 
1. Allgemein 

 
Für die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben eines Bauhofes ist ein verlässlicher und 
geeigneter Fuhrpark unerlässlich. Der Bauhof Eschach besitzt einen LKW, der Marke 

MAN. Das Fahrzeug ist Baujahr 1999 und bisher rund 190.000 km im Einsatz. Er hat eine 
Nutzlast von rund 4 Tonnen. Die Abschreibungsdauer für solche Fahrzeuge liegt bei 12 
Jahren.  

 
Das Fahrzeug ist ganzjährig im Einsatz und wird überwiegend für Transportarbeiten im 
Straßenunterhalt, sowie bei Unterhaltungsmaßnahmen für Grünanlagen, Gräben und Bä-

chen eingesetzt. Außerdem ist es ein extrem wichtiges Fahrzeug im Winterdienst zum 
Räumen und Streuen der Gemeindeverbindungsstraßen im Außenbereich. 
 

Das Fahrzeug ist mittlerweile in die Jahre gekommen und daher auch reparaturanfällig. 
Die Pritsche hat größere Löcher und auch der Fahrersitz ist defekt. Außerdem ist die 
Druckluftanlage undicht. Dieser Druckverlust führt dazu, dass sich insbesondere am Mor-

gen beim ersten Start die Bremsen nur stark verzögert lösen. Das Fahrzeug muss regel-
mäßig erst eine Weile warmlaufen, damit sich der notwendige Druck zum Lösen der 
Bremsen aufbaut. In den letzten 5 Jahren wurden Kosten in Höhe von rund 30.000 Euro 

aufgewendet, nur um das Fahrzeug in einem fahrbereiten Zustand zu halten. 
 
Das Fahrzeug muss deshalb dringend durch ein neues Fahrzeug ersetzt werden. 

 
2. Weitere Vorgehensweise 

 

Die Neuanschaffung des LKW erfolgt über eine öffentliche Ausschreibung durch die zent-
rale Vergabestelle der Stadt Ravensburg. Die notwendigen technischen Anforderungen 
wurden zusammen mit der Bauhofleitung erarbeitet und in einem Leistungsverzeichnis 

festgelegt (Anlage 1). Es wird eine mittlere Größe mit einer Nutzlast von rund 8 Tonnen 
angestrebt. Damit kann effektiver gearbeitet werden, da mittlerweile auch die Transport-
wege zum Holen der Materialen wie zum Beispiel Bankettkies, Splitt oder Sand länger 

geworden sind. Durch die höhere Nutzlast können Transportfahrten eingespart werden. 
 
Eine erste Marktanalyse hat ergeben, dass ein geeigneter LKW rund 160.000 Euro brutto 

kosten wird. Die Lieferzeit beträgt allerdings derzeit durchschnittlich 15 bis 18 Monate. 
 

 

 
 

Kosten und Finanzierung: 

 
Die Finanzierung erfolgt im Finanzhaushalt über die Auftragsnummer 717112590001 mit der 
Bezeichnung "Ortsbauhof OVE bewegliches Vermögen >1000 Euro". Dort stehen bisher Mit-

tel von 20.000 Euro zur Verfügung. Diese Mittel werden allerdings für laufende Anschaffun-
gen benötigt. Deshalb werden die notwendigen Mittel in Höhe von 160.000 Euro für den 
Haushalt 2023 angemeldet.  

 
Um noch in diesem Jahr die Ausschreibung und Vergabe des Auftrages durchführen zu kön-
nen, ist eine außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigung notwendig. Diese außerplanmä-

ßige Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 160.000 Euro wird durch eine entsprechende 
Reduzierung der Verpflichtungsermächtigung bei Projekt 7.424101.044.004 (Ringgen-
burghalle Brandschutz/Fluchtwege) abgedeckt. Die Umsetzung dieser Maßnahme hat sich 

verzögert. 
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Bei einer rechnerischen Nutzungsdauer von 12 Jahren beträgt die jährliche ergebniswirk-
same Abschreibung der investiven Anschaffung im Finanzhaushalt 8,33 % und  
somit 13.328 Euro. 

 

Finanzhaushalt (investive Auszahlungen und Einzahlungen) 

Gesamtkosten der Maßnahme 160.000 € 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan 2022 

 Auftrag oder PS-Projekt 717112590001 

 Bezeichnung  
Ortsbauhof OVE bew. Vermögen 

>1000 Euro 

 Seite im Haushaltsplan 2021/2022 150 

 Planansatz Auszahlung  20.000 € 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 
78312000 Auszahlungen für den 

Erwerb von bew. Sachvermögen 

 

üpl./apl. Verpflichtungsermächtigung 160.000 € 

Abdeckung 160.000 € 

 PS-Projekt  7.424101.044.004 

 Bezeichnung 
Ringgenburghalle, Brand-

schutz/Fluchtwege 

 Seite im Nachtrags 2022 116 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 
78710000 Auszahlungen für Hoch-

baumaßnahmen 

ergebniswirksame Folgekosten im Ergebnishaushalt 

jährliche Folgekosten netto gesamt 13.328 € 

 davon Sachaufwand 13.328 € 

 

 
 
 

Anlage/n: 

 
Anlage 1: Leistungsverzeichnis 

Anlage 2: Wertungsmatrix 
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